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Grundsätze für Gewinnung, Vertrieb und Kontrolle von Vorzugsmilch.

Im Auftrag des Schweizer. Yereins analytischer Chemiker

unter Mitwirkung des Yereinspräsidenten A. Evêquoz, Kantonsohemiker, Freiburg

ausgearbeitet von einer hiezu bestellten Kommission,

bestehend aus den Herren : Prof, Dr. Burri, Vorstand der schweizer, milchw, u. bakt. Anstalt Liebefeld

Dr. Felix, Tierarzt und Betriebsleiter der Vereinigten Zürcher Molkereien, Zürich
Dr. Kœstler, Adjunkt-Chemiker der schweizer, milohw. u. bakt. Anstalt Liebefeld

Dr. Rütimann, Lebensmittelinspektor, Biel
Dr. Werder, Kantonschemiker, Aarau

A. Verkaufsbewilligung.

Art. 1. Wer Milch unter besonderer Bezeichnung, wie Kindermilch,
Krankenmilch, Sanitätsmilch usw. in den Verkehr bringen will, bedarf hiezu
einer besondern Bewilligung von Seite der örtlichen Gesundheitsbehörde.

Art. 2. Eine solche Bewilligung kann nur an Personen oder
Gesellschaften, bezw. Betriebe erteilt werden, welche Gewähr bieten, dass sie

imstande sind, eine hygienisch besonders wertvolle Milch zu liefern, die
einen erhöhten Preis rechtfertigt.

Art. 3. Eine erteilte Verkaufsbewilligung kann jederzeit ohne

Entschädigungsanspruch von Seite des Lieferanten zurückgezogen werden, wenn
dieser die für Vorzugsmilch geltenden Vorschriften nicht befolgt oder wenn
er berechtigte Verbesserungsvorschläge unbeachtet lässt.

B. Auswahl der Milchtiere.

Art. 4. Zur Gewinnung von Vorzugsmilch dürfen nur Kühe benützt
werden, die auf Grund einer tierärztlichen Untersuchung als gesund befunden
wurden Und deren Milch in chemischer und bakteriologischer Beziehung als

normal bezeichnet werden darf.
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